


A 
------------------------------~~~~m:r~---------------------------

DiL Rrilrr dtt 'll'•111fff'll }tthrt 71111 

milllunt 'lfmprmtunm ttJtm rm 

bis zwc-1 Gm,/ Jlbt•J dem Durd1· 

.rfl,mtf ulzlt• )tcb illlfb 200 1 /ini. 
Dt:r S()nmm 'ltllll relmnh,rrdntl.rflg. 

lir wm tltr wimnslt Cl'il ßrg11m 
1Hm ml.'il'<'rolti.S:.i(cbtu A ll',},\II1Jgttt 

Die :)omtt srbitu 11111 l'lwa 

SOO Stmufm lnngrr t1b im Dm,b 
schnitt, dir N.irdtrsth!tt.grmmgru 
lngr.u 20 b1s j{} Pwunl tlltlt r dem 
DHrthsclwi/1. 

m Wintcr (Dezember 2002 bi\ Febru.H 
2003) \V.tr davon JJierding~ noclt wen1g 
~u merken. Im Dezember und J.mner 

w,uen die Temperaturen nomt:tl bei Uber­
<.lurch\chntttlidlcn Nicdersc.hJJ&mulgcn. 
Der l;cbru,u w.1r deutlich zu kalt, aber 
recht sonmg und nied~rsclll'lg~.1nn. 

m FrühJilhr 2003 (Mlirz, April und 
MJJ) kJm J1e Sonne schon voll zur 
Geltung. Es war im Verglctcl1 zum lang-

j:lluigcn Durdm:hnm deutlich w~irmcr 
und trockl'ner. Nach cinem milden Märk 
begsnn wurde es immer wäm11::r, in den 
Niederungen schmolz der Schnee dJLun. 
Ant:·mg April wurde es kühl w1d wcdml­
haft. 'ichnec fiel nochm.tls bt~ m tiefe 
Lagen, schmolz dann aber m~ch wieder. 
Ab Mitte April ~tiegen dte Temperaturen 
stetig .tn und erreichten Anfang Mat som· 
merürhe Werte bi~ 32 Gr,1d. Obwohl c~ 
Mitte Mai käher wurde, zeigten die "Eis­
heiligen" ktJne Wirkun!!. Die Nleder­
schlagqncngcn 1.1gen um et w.:1 30 Pro7.enc 
unter den Durl.hschcllttswcrtell. 

er ~onm1er 2003 Ouni, Juli und Au· 
gust) war aul$ergcwöhnlid1 heiK 
Die MonJtsmmel der femper.llur 

1:\gcn teilweise um rünf Grad über tlcm 
Ourcl"L~c.hnitt. 200 Sonncmchctmtunden 
mehr .tls in NonnalJ.thren btachren einen 
nchtJgcn B.tdesornmer. llöchscwcnc· über 
30 Crad waren kdne Seltenheit. Nacll 
cmem heißen Juni wurde es nur Anfang 
Juli etwas kühler. Dan.tdl ~uegen ehe Tcm· 
peracurco auf hod1sommcrlicl1c Wt-rte bis 
zu 34 Grad an. Auch der August bot etn 
:ilu1liches Bild. Er 75hltc zu den w:1m1!> 
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tel\, ~etl mcceorolog~sdle Mesl>ungcn 
dunhgefuhrt werden. On~ Nicdersillldg>· 
mengen l.tgen um 20 Prozent unter dem 
Ourch~chmtL Ocr Großt.:il des Regen' 
liel bct Gcwittcm, wobei dte maximalen 
Ntedersclll.tgsmengen Ende Juli registncn 
wurden. An cin1gen Me.mrellcn de~ natio­
nal parkei gcnen N iedcrsch I ag\-M es ~netze~ 
wurden bei heftigen Gewittern T:~ge'­
'ummcn von über 100 Lacr p10 Q.ladrat­
metcl regtstrien. 

er Herb~t 2003 (September, Ok­
tober. November) war 1m Durch­
~dmitt nonn.tl temperiert. Auch 

lllc Nicdersdliclgsmengcn entsprc~chcn 
den Durchschnittswerten oder lagen g'-'· 
rmgt1.igtg JJrüber. 

AnJ:tng September wJr ell kühJ, um dit.! 
Mitte des Mon.m nseder~chlagsreiJ1. 
Dann stiegen die Tempeuturen aber 
nod11nab .tu( sommertiche Werte .111, ehe 
es im Oktober rnJt der Wanne vorbei wM 

Ein ~ehr kühle1 und ,mfJngs .1ud1 nieder­
sc.hl.lgsreiCher Oktober 5t.md bevor, JITl 

23. und 24. schnelle es bereit~ kriifiig bJ\ 

10 dtl Täler. Jn fe1kn Ö~terretchs war es 
der l"rüheste \VintctcinbruLh. c.lcr JCmah 
beob:Kbtel wurde. Gegen Ende Oktober 
stiegen dil' "lhnperaturcn aber wieder an 
und leitekn 711 emem mdden unc.l 
lrockcnen November iibcr. 
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